
Wir laden Sie herzlich ein zur Veranstaltung „100 Tage Vorratsdatenspeicherung“

am  9. April 2008 ab 09:30 Uhr
in der Bundesgeschäftsstelle Bündnis 90/Die Grünen,
Platz vor dem Neuen Tor 1
10115 Berlin

Am 9. April sind die gesetzlichen Regelungen zur Vorratsdatenspeicherung seit 100 Tagen in Kraft.
Wir nehmen diesen Tag zum Anlass, um eine erste Bilanz über diese Überwachungsmaßnahmen
und ihre Auswirkungen auf die bürgerlichen Grundrechte zu ziehen.
Mit Expertinnen und Experten wollen wir diskutieren welche Auswirkungen durch diese
Regelungen schon jetzt festzustellen sind. Welche Veränderungen beobachten
Ermittlungsbehörden, aber auch Unternehmen für ihre Arbeit? Was bedeutet die
Vorratsdatenspeicherung für betroffene Berufsgruppen wie Priester und Journalisten?
Nach der Bestandsaufnahme über die 100 Tage Vorratsdatenspeicherung wollen wir auch einen
Ausblick wagen. Schließlich steht die Umsetzung der neuen Regelungen noch am Anfang: In
immer mehr gesellschaftlichen Bereichen werden Daten durch staatliche Institutionen und private
Unternehmen gespeichert. Wie sieht daher die Zukunft der Privatsphäre aus?
 Das „Gesetz zur Neuregelung der Telekommunikationsüberwachung und anderer verdeckter
Ermittlungsmaßnahmen“ wurde mit der Umsetzung der entsprechenden EU-Richtlinie begründet.
Die europäische Ebene spielt in diesem Prozess somit eine entscheidende Rolle, die wir auf dieser
Veranstaltung ebenfalls thematisieren wollen.
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Programm:

9.30        Begrüßung durch Claudia Roth

9.45        Panel: Erste Erfahrungen und Stand der Umsetzung

ReferentInnen: Lutz Diwell (Staatssekretär BMJ, angefragt), Markus Haas (o2
Germany), Oliver Süme (eco e.V.), Thilo Weichert (Landesdatenschutzbeauftragter), Rosemarie
Will (Humanistische Union),
Moderation: Malte Spitz (Mitglied des Bundesvorstands Bündnis 90/Die Grünen)

11.15        Pause

11.45        Panel: Erste Auswirkungen und Ausblick der Sicherheitsdiskussion

ReferentInnen: Patrick Breyer (AK Vorratsdatenspeicherung), Prälat Karl Jüsten (Katholisches Büro
Berlin), Eva Lichtenberger (MdEP/ Österreich), Christian Rath (rechtspolitischer Korrespondent u.a.
der taz)
Moderation: Jerzy Montag (MdB)

13.15        Kurzzusammenfassung der Veranstaltung durch Malte Spitz

13.20 Ende der Veranstaltung

Wir würden uns über Ihre Teilnahme freuen und bitten Sie, uns diese per Fax 030/28442-249 oder
E-Mail melanie.henneberger@gruene.de zu bestätigen.

Mit freundlichen Grüßen

Claudia Roth Malte Spitz


